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Entwicklungsvorhaben der Hotelfachschule (Stand: 27.06.2017 (Gesamtkonferenz) bzw. 12.12.2017 (Schulkonferenz)) 
Entwick-
lungs-
säule 

Zielstellung(en) Maßnahme(n) Indikator(en) für die 
Zielerreichung 

Zeit Grad der 
Zielerreichung 

Verantwort-
lichkeit(en) 

Bildungs-
gang 

 Machbarkeitsstudie bezüglich des 
Angebots eines berufsbegleitend-
en Bildungsgangs (Betriebswirt*in 
– Hotellerie & Gastronomie)  
 

 Prüfung: Kann die Hotelfachschule 
zwei neue Bildungsgänge 
(Betriebswirt*in – Tourismus bzw. 
Eventmanagement) anbieten? 

 Durchführung einer Studienarbeit 
zu diesem Thema 

 
 
 

 Klärung der formalrechtlichen 
Bedingungen 

 Studienarbeit liegt vor 
 
 

 
 

 Sondierungsgespräch 
mit der Schulaufsicht 
und dem OSZ Lotis bzw. 
Handel ist erfolgt 

Ende 
07/2017 
 
 
 
Herbst 
2017 
 

Ziele erreicht: 
Siehe 1) 

Fr. Kamprath, 
Hr. Musch 
 
 
 
Fr. Schöner, 
Fr. Kamprath, 
Fr. Übersohn 

 Machbarkeitsstudie  bezüglich des 
Angebots eines Bachelorbildungs-
gangs geprüft 

 
 
 

 Fortbildung i.R.d. 
Projektmanagements 

 Abschlussbericht liegt 
vor 

bis 2020 

Ziel in Arbeit: 
Siehe 2) 

Fr. Schöner 
Fr. Beeck 

Unterricht 
 Konzeption von 

handlungsorientiertem Unterricht 
 Unterrichtsprojekte 

liegen vor 

fort-
laufend 

Ziele zum Teil 
zurückgestellt: 
Siehe 3) 

alle Lehrende 

Koopera-
tionen 

 Ausbau der  Einbindung von 
Gastdozent*innen zur Erhöhung 
des Praxisbezugs des Unterrichts 

 Ermittlung von geeigneten 
Themen und Gastdozent*innen 

 Themen und Gast-
dozent*innen sind 
bekannt 

fort-
laufend 

alle Lehrende 

Öffent-
lichkeits-

arbeit 

 Werbung für den Bildungsgang an 
Zubringerschule/im Social-
Web/auf Messen o. ä. 

 Arbeitsgruppen zur Ansprache 
diverser Zielkanäle einrichten 

 Zielkanäle werden 
regelmäßig 
angesprochen 

 
 
 

 

fort- 
laufend 

 
Siehe 4) 

Fr. Anders, Hr. 
Birkholz, Hr. Musch 
Hr. Müller, Fr. 
Richter, Fr. Schöner 

Fr. Sonntag, Hr. 
Tischler, Fr. 

Übersohn, Fr. von 
Angern, Hr. Böhm, 

Hr. Harwardt, Hr. 
Parthey, Hr. 

Judenberg 
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1) Die zwei wegweisenden Entwicklungsvorhaben sind zeitgemäß realisiert worden. Ab dem Schuljahr 2019/2020 kann der Bildungsgang „Staatlich geprüfte/r 

Betriebswirt/in“ nunmehr in zwei weiteren, also jetzt drei Fachrichtungen studiert werden und auf Wunsch auch in berufsbegleitender Form, sodass nicht nur 

die Vereinbarkeit von beruflicher Erwerbsarbeit und Weiterbildung, sondern auch eine bessere Verflechtung von Theorie und Praxis erreicht wird. 

 

2) Planmäßig sind Kooperationen mit Hochschulen vor dem Hintergrund der Integration von Bachelorstudiengängen an der Hotelfachschule angebahnt. Aktuell 

laufen hierzu weitergehende Gespräche mit zwei staatlichen Hochschulen. 

 

3) Leider geht der nationale und internationale Rückgang der Studierendenzahlen auch mit einem Personalrückgang an der Hotelfachschule Berlin einher, 

wodurch mitunter eine Neuordnung der unterrichtlichen Zuständigkeiten stattgefunden hat. Entwicklungsvorhaben, die auf die Konzeption den Ausbau der 

Einbindung von Gastdozent*innen in den Unterricht ausgerichtet sind, mussten zurückgestellt werden. 

 

4) Das Entwicklungsvorhaben der Öffentlichkeitsarbeit für die Fachrichtungserweiterungen, die Vollzeit- und berufsbegleitenden Bildungsgänge an der 

Hotelfachschule wurde durch Präsenzveranstaltungen an den relevanten Zubringerschulen sowie auf Job-Messen und im Social-Web praktiziert - und zwar mit 

Erfolg, wie die Zahl der Interessent*innen zeigt. Für Vollzeit-(2 Jahre) und berufsbegleitende Studiengänge (3 und 4 Jahre) konnten zum Schuljahr 2019/20 je 

eine Klasse generiert werden, sodass der (inter-)nationale Rückgang von Studierenden zumindest an der HOFA Berlin auf dem Vorjahresniveau gehalten werden 

konnte. Wenn man bedenkt, dass laut den Zahlen des BIBB (Abbruch- und Einmündungsquoten) von 2016 nur jede*r Vierte, die/der mit einer dualen Ausbildung 

in Deutschland begonnen hat, überhaupt im Beruf ankommt, ist das eine gute Performance, und gibt Hoffnung für die Zukunft. Denn laut nationaler 

Bildungsstatistik haben sich im Bereich des Gastgewerbes/Tourismus die Ausbildungszahlen im Jahr 2018 im Vergleich zu 2016 noch einmal halbiert. 
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Entwicklungsvorhaben der Hotelfachschule (Stand: 06.06.2019 Gesamtkonferenz) 
 

Entwick-
lungs-
säule 

Zielstellung(en) Maßnahme(n) Indikator(en) für die 
Zielerreichung 

Zeit Verantwort-
lichkeit(en) 

Bildungs-
gang 

 Evaluation des Schulversuchs „berufsbegleitender 
Studiengang“ in Bezug auf mit der 
Senatsverwaltung vereinbarter Kriterien 

 
 

 Kooperationsvertrag mit einer staatl. Hochschule 
zwecks Integration eines Bachelorstudiengangs an 
der Hofa   

 

 Implementierung der Integrierten Berufsausbil-
dungsvorbereitung (IBA) auf Basis der Stärken des 
bisherigen BFS-Konzepts an der Hofa 

 Erstellung eines Evaluations-
design und Durchführung der 
Evaluation  

 
 

 Angebotseinholung für einen 
Kooperationsvertrag (bei zwei 
staatl. Hochschulen) 

 

 Erstellung eines 
Implementierungskonzept  

 Evaluationsbericht liegt vor 
 
 

 
 

 Angebot für einen 
Kooperationsvertrag liegt 
vor 

 

 Implementierungskonzept 
liegt vor 

10/2020 
10/2021 
10/2022 
10/2023 
10/2024 
 
06/2019 
 
 
 
06/2019 

Hr. Klewitz, Fr. 
Riech, Hr. Tetzel,  
Hr. Buttermann 
 
 
Fr. Riech/ Fr. 
Beeck 
 
 
Hr. Klewitz und 
N.N. 

Unterricht 

 Konzeption von binnendifferenzierten 
(fachrichtungsspezifischen) Unterricht im 
Schulversuch „berufsbegleitender Studiengang“ 
 
 

 Konzeption von „Selbstlernphasen“ im 
Schulversuch „berufsbegleitender Studiengang“ 
 
 

 Alternativkonzept für den Voll- / Teilzeitunterricht 
zur Nutzung von Synergieeffekten auf Ebene der 
Unterrichtsorganisation bzw. der 
unterschiedlichen Zielgruppen 

Einrichtung von Arbeitsgruppen 
zur konzeptionellen Arbeit 

 Binnendifferenzierte, 
fachrichtungsspezifische 
Unterrichtsmaterialien 
liegen für die ersten 
beiden Semester eines 
jeden Faches vor 
 

 Selbstlernmaterialien für 
die außerschulischen Lern-
phasen liegen vor 

 

 Alternativkonzept für den 
Unterricht in Klassen bzw. 
Kursen liegt vor 

 Überarbeitete Module 
liegen vor 

10/2019 
 
 
 
 
 
 
10/2020 
 
 
 
10/2020 
 
 

Alle Lehrkräfte 
 
 
 
 
 
 
Alle Lehrkräfte 
 
 
 
Alle Lehrkräfte 
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Entwick-
lungs-
säule 

Zielstellung(en) Maßnahme(n) Indikator(en) für die 

Zielerreichung 

Zeit Verantwort-
lichkeit(en) 

Koopera-
tionen 

 Ausbau der  Einbindung von Gastdozent*innen zur 
Erhöhung des Praxisbezugs des Unterrichts 

 Ermittlung von geeigneten 
Themen und Gastdozent*innen 

 Themen und Gast-
dozent*innen sind bekannt 

fort-
laufend 

alle Lehrkräfte 

Öffent-
lichkeits-

arbeit 

 Werbung für die Studiengänge an Zubringer-
schulen/im Social-Web/auf Messen o. ä. 

 Arbeitsgruppen zur Ansprache 
diverser Zielkanäle einrichten 

 Zielkanäle werden 
regelmäßig angesprochen 

fort- 
laufend 

Hr. Tetzel, Hr. 
Hagen 
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Impressum Schulprogramm HOFA Berlin 
 

Staatliche Wirtschaftsfachschule für Hotellerie und Gastronomie Berlin – 01B05 

 

Hotelfachschule Berlin 

Niederwallstraße 6/7 

10117 Berlin-Mitte 

 

Telefon : +49 (0)30 20 61 31 30 

Telefax : +49 (0)30 20 61 31 31 

E-Mail : info@hotelfachschule-berlin.de 

www : hotelfachschule.berlin 

 

Schulleiterin: 

Christiane Schöner 

 

Autor*innen Schulprogramm HOFA Berlin: 

Alexander Bernhardt, Bernhard Klewitz und Ulla Mika für das Kollegium in Zusammenarbeit mit der 

Schulleiterin der Hotelfachschule Berlin im Juli 2017 

 

Autor*innen Schulprogramm HOFA Berlin – Stand der Entwicklungsziele im Mai/Juni 2019: 

Alexander Bernhardt und Christiane Schöner in Zusammenarbeit mit dem Kollegium der Hotelfachschule 

Berlin im Frühjahr/Sommer 2019 

 

 

 

 
 


